
 

 

 

 

  

 

JaS ist da für… 

Was bedeutet JaS? 

Jugendsozialarbeit  

an Schulen  

Schülerinnen und Schüler, die 
 Schwierigkeiten in der Schule, 

 psychische und familiäre Probleme, 

 Stress bzw. Probleme mit Mitschülern bzw. im Freundeskreis, 

 Probleme zu Hause und 

 Fragen zu bestimmten Themen (z.B. Berufsfindung, Suchtmittel, 
Sexualität etc.) haben.  

 durch ihr Verhalten, 

 durch Schulverweigerung und 

 durch erhöhte Aggressivität und Gewaltbereitschaft auffallen. 
 

Eltern bzw. Erziehungsberechtigte, die 
 Fragen zur Zusammenarbeit mit der Schule haben. 

 Hilfe bei der Suche nach passenden Beratungsstellen und 

 Unterstützung in Problemsituationen benötigen. 

 Erziehungsschwierigkeiten haben und überfordert sind. 
 

Lehrerinnen und Lehrer, die 
 Verhaltensauffälligkeiten von Schülern, 

 Mobbing in der Klasse und 

 Krisensituationen bemerken. 
 

Ziele 
Soziale Integration stärken, Persönlichkeitsentwicklung fördern, Stärkung 

sozialer Kompetenzen, Überwindung von Benachteiligungen auch bei 
schwierigen sozialen und familiären Rahmenbedingungen 

 

 

 
 

 

 

KONTAKT 

Ansprechperson 

Elisabeth Brandner  
Sozialpädagogin (FH)  

 
Telefon: 0170/ 33 67 804 

e-mail: elisabeth.brandner@ 
landkreis-passau.de 

 
 

 

Schule 

 

Alfons-Lindner-Mittelschule  

Kirchberg v. W. 

 

Am Steinberg 6 

94113 Tiefenbach 
 

  

Jugendsozialarbeit an Schulen (Abk. „JaS“) ist eine Leistung der Jugendhilfe. 
 

§13.1 SGB VIII: „Jungen Menschen, die zum Ausgleich sozialer 
Benachteiligungen oder zur Überwindung individueller Beeinträchtigungen in 
erhöhtem Maße auf Unterstützung angewiesen sind, sollen im Rahmen der 
Jugendhilfe sozialpädagogische Hilfen angeboten werden, die ihre schulische 
und berufliche Ausbildung, Eingliederung in die Arbeitswelt und ihre soziale 
Integration fördern.“ 

Jugendsozialarbeit an Schulen ist ein freiwilliges, kostenloses Angebot und unterliegt der Schweigepflicht,  
d.h. alle Belange werden vertraulich behandelt. 


